
 
 

 
 
 

Meisterprüfungsvorbereitung 
(alle Handwerke)  

- f rau  für  kauf m ännis che 

 (Teil  I I I )  und 
 (Teil  IV)   

 

berufsbegleitend in Teilzeit oder samstags 

 

Wann? 

01.02.-12.07.2022 
dienstags und donnerstags, 17:30-21:15 Uhr 

samstags, 08:00-14:00 Uhr 

04.04-10.09.2022 
montags und mittwochs, 17:30-21:15 Uhr 

samstags, 08:00-14:00 Uhr 

15.08.2022-31.05.2023 

montags und mittwochs, 17:30-21:15 Uhr 

06.09.2022-17.03.2023 
dienstags, donnerstags, freitags, 17:30-21:15 Uhr 

Wo? 

Handwerkskammer Rheinhessen 

Berufsbildungszentrum II 

Robert-Koch-Straße 7 

55129 Mainz 
 

Finanzierung 

Sparen Sie über 60%! Lassen Sie sich bei der  

Finanzierung unterstützen und nutzen Sie die  

alters- und vermögensunabhängige 

AFBG-Förderung des - . 

Infos unter:  www.aufstiegs-bafoeg.de 

 

Absolventen haben zudem die Möglichkeit, den Auf- 
stiegsbonus I in Höhe von 2000,- EUR zu beantragen.  

Infos unter: https://hwk.de/weiterbildung/foerdermoeglichkeiten/ 

 
Kurs- und Prüfungsgebühren 

Kursgebühr 1.900 , zzgl. Prüfungsgebühr 400  
 

Informationen und Anmeldung 

Handwerkskammer Rheinhessen 

Fachbereich Weiterbildung 
 

 

06131 - 9992 - 515 

E-Mail: seminare@hwk.de 

 

 

 

Kursbeschreibung 

Handwerksmeister  
Chancen für die Zukunft 
 

Die Meisterprüfung ist der Klassiker in der 

Weiterbildung im Handwerk. Im Modul 

werden die be-

triebswirtschaftlichen und rechtlichen, im 

(ehemals Teil IV) die berufs- und arbeits-

pädagogischen Kenntnisse vermittelt. 
 

In einem weiteren Vorbereitungskurs wer-

den im Teil I praktische Fähigkeiten erwor-

ben, die im Teil II mit fachtheoretischem 

Wissen untermauert werden (vgl. geson-

derter Flyer). 
 

Beide Lehrgänge sind die vollständige Vor-

bereitung zur Gründung und Führung  

eines erfolgreichen Handwerksbetriebes. 

Meisterinnen und Meister sind auch für 

den Einsatz als Führungskräfte sehr ge-

schätzt. Damit ist die Meisterprüfung die 

Aufstiegsfortbildung im Handwerk und 

ermöglicht darüber hinaus auch den Zu-

gang zum Hochschulstudium. 
 

Sie werden von erfahrenen und hochquali-

fizierten Lehrkräften durch den praxisori-

entierten Unterricht geführt. Realistische 

Fallbeispiele und Projektarbeiten bilden 

den Schwerpunkt. 
 

Als Zulassungsvoraussetzung benötigt 

man lediglich eine Gesellenprüfung in dem 

Handwerk, in dem man die Meisterprü-

fung ablegen möchte. 

        www.hwk.de 

http://www.aufstiegs-bafoeg.de/
mailto:seminare@hwk.de

